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 «Ohne Ausgleichs- 
zahlungen zwischen  
Gemeinden wird  
unsolidarisches  
Verhalten belohnt.»
Prof. Dr. Carlo Knöpfel 
Dozent an der Fachhochschule  
Nordwestschweiz

 « Tiefe Steuern schaffen  
Arbeitsplätze.  
Genau das hilft den 
Schwächsten.»
Marcel Schwerzmann 
Regierungsrat des Kantons  
Luzern, Finanzdirektor

 «Die beste Sozialhilfe  
ist ein attraktiver Arbeits-
markt. Wer trotzdem  
in Not gerät, dem hilft  
ein funktionierendes  
Sicherungssystem.»
Prof. Dr. Rudolf Minsch 
Chefökonom / Leiter allgemeine Wirt-
schaftspolitik & Bildung, Economiesuisse 

 «Der Steuerwettbe- 
werb tanzt auf dem  
Buckel der  
Schwächsten.»
Therese Frösch 
Co-Präsidentin der SKOS /  
Alt-Nationalrätin 

Führt der  
Steuerwett- 
bewerb die  
Sozialpolitik  
an ihre  
Grenzen?
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Finanzieller Druck hat dazu geführt, dass verschiedene 
Sozialversicherungen saniert wurden, so die ALV und  
die IV. Dieser Druck belastet nun auch Kantone, Gemein-
den und Städte: Immer mehr klagen über die hohen 
Kosten z.B. in der Sozialhilfe oder den Ergänzungsleis-
tungen.

Kommt der finanzielle Druck von steigenden Kosten  
in der Sozialhilfe oder den Ergänzungsleistungen? Wenn 
ja: Steigen diese Kosten gerade wegen diesen Sanie-
rungen von ALV und IV? Oder ist einfach die Sozialhilfe 
zu grosszügig? Oder – ganz anders: Haben Kantone, 
Gemeinden und Städte schlicht zu wenig Einnahmen? 
Ist der Steuerwettbewerb übertrieben? Sind Ausgleich-
zahlungen nötig?

An diesem Abend untersuchen wir die Zusammenhänge 
zwischen Steuerwettbewerb und Sozialpolitik. Wir fragen 
nach Lösungen – und ob es überhaupt welche braucht. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit. Das Luzerner Forum  
steht für eine faktenbasierte und argumentativ hochste-
hende Diskussion. Diskutieren Sie mit, wir freuen uns  
auf Ihre Teilnahme.

Das Luzerner Forum vereinigt die führenden 
Akteure der Sozialversicherung und der sozialen 
Sicherheit am Wirtschaftsstandort Luzern. Als 
Plattform für den fachlichen Austausch integriert 
das Luzerner Forum Wissen aus Theorie und  
Praxis. Es bündelt die fachlichen Kräfte seiner  
18 Trägerorganisationen und -unternehmen und 
entwickelt so die Sozialversicherungen und die 
soziale Sicherheit in der Schweiz weiter.

Teilnehmende	 	 Therese Frösch 
Co-Präsidentin der SKOS / Alt-Nationalrätin 

		  Marcel Schwerzmann 
Regierungsrat des Kantons Luzern,  
Finanzdirektor

		  Prof. Dr. Carlo Knöpfel 
Dozent an der Fachhochschule Nordwestschweiz

		  Prof. Dr. Rudolf Minsch 
Chefökonom / Leiter allgemeine Wirtschafts- 
politik & Bildung, Economiesuisse

Moderation	 	 Hannes Blatter
		  Geschäftsführer Luzerner Forum

Ort und Zeit		  Mittwoch, 4. Februar 2015 
17.30 –19.00 Uhr

	 	 Universität Luzern 
Hauptgebäude, Frohburgstrasse 3

«	Das Luzerner Forum will mit  
den Podiumsveranstaltungen zur 
Meinungsbildung im Sozial- 
versicherungsbereich aktiv bei- 
tragen. Anerkannte Experten  
ihres Fachs diskutieren fakten- 
basiert und kontrovers zu 
Themen, die die ganze Schweiz 
beschäftigen.»
Hannes Blatter, lic. ès sc. pol.
Geschäftsführer Luzerner Forum
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